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Rittal Foundation spendet 10.000 Euro für Flüchtlingshilfe
Freiheit auf vier Rädern
Mit einer Spende von 10.000 Euro unterstützt die Rittal Foundation den Caritasverband Wetzlar/Lahn-Dill-Eder e.V. bei der Anschaffung eines Transporters. Das Auto soll zukünftig Flüchtlingen oder deren Betreuern zur Verfügung stehen, damit sie etwa eigenständig Termine auf Ämtern oder beim Arzt wahrnehmen können, wenn die öffentliche Verkehrsinfrastruktur nicht ausreicht.
Herborn, 23. April 2015 – Zum Arzt gehen, einen Behördentermin wahrnehmen oder ein Regal transportieren – was für die meisten Menschen so einfach wie selbstverständlich ist, wird für Flüchtlinge schnell zum Problem. Nicht alle Ortschaften sind gut mit öffentlichem Nahverkehr ausgestattet, nicht alle Ärzte und Behörden liegen zentral in der Innenstadt und nicht alle Regale bekommt man von Freunden im Nachbarhaus. Mit einem Transporter möchte daher die Caritas Wetzlar Abhilfe schaffen. Für die Anschaffung des Transporters spendet die Rittal Foundation jetzt 10.000 Euro – weil Mobilität Möglichkeiten eröffnet.
Die Rittal Foundation setzt sich seit einiger Zeit verstärkt für die Verbesserung der Situation von Flüchtlingen im Lahn-Dill-Kreis ein: „Einer unserer Stiftungszwecke ist die Diakonie. Wir unterstützen Menschen, die aus eigener Kraft nicht in der Lage sind, im wünschenswerten Maße am Leben teilzuhaben“, sagt Friedemann Hensgen, Vorstandsvorsitzender der Rittal Foundation: „Flüchtlinge haben viel Kraft für ein neues Leben investiert, dabei möchten wir sie unterstützen.“
Für eine bessere Zukunft: Benefizkonzert im Herbst
Die Spende der Rittal Foundation ist ein erster Beitrag zur Anschaffung des Transporters. Um den Gesamtbetrag zusammen zu bringen, will die Caritas zwei große Benefizkonzerte am 31. Oktober und 1. November in der Stadthalle Wetzlar veranstalten. Das Ensemble Pinocchio `90, das sich selbst die „etwas andere Theatergruppe“ nennt, wird das bekannte Musical AIDA aufführen und die Zuschauer in ein fernes Land im Nordosten Afrikas entführen. Es ist eine schöne Reise, die da auf die Zuschauer wartet – ganz anders als die, die hinter vielen Flüchtlingen liegt. Das Anliegen der Veranstaltung wie auch der Spende der Rittal Foundation ist daher klar: Es gilt, Flüchtlinge auf dem weiten Weg, der vor ihnen liegt, zu unterstützen.
Rittal Foundation: Engagement in drei Kernbereichen
Die Rittal Foundation setzt sich seit 2011 für soziale Institutionen, Einrichtungen und Projekte in der Region ein. In den Bereichen Diakonie, Bildung und Erziehung sowie Kultur und Wissenschaft fördert die Stiftung der mittelhessischen Unternehmensgruppe Friedhelm Loh Group etwa Familien mit Migrationshintergrund, benachteiligte Kinder und Jugendliche oder Menschen mit Handikap. Im 50. Jubiläumsjahr von Rittal, der größten Tochtergesellschaft der Friedhelm Loh Group, stattete Inhaber Friedhelm Loh die Stiftung mit einem Kapital von 5 Millionen Euro aus. 
Die Rittal Foundation ist zentraler Bestandteil der wohltätigen Aktivitäten des Familienunternehmens. Seit der Gründung im Jahr 1961 setzen sich Unternehmer und Mitarbeiter regelmäßig für soziale Projekte und Hilfsorganisationen ein, spenden bei Naturkatastrophen oder helfen in freiwilligen Arbeitseinsätzen etwa bei Schulprojekten. Die traditionelle Jahresspende 2014 ging vor allem an Institutionen der Flüchtlingshilfe.
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Rittal Foundation
Die gemeinnützige Rittal Foundation wurde im Jahr 2011 von Friedhelm Loh, Inhaber und Vorsitzender der Geschäftsführung von Rittal, anlässlich des 50. Geburtstags von Rittal gegründet und mit einem Stiftungskapital von fünf Mio. Euro ausgestattet. Die Erträge aus dem Stiftungskapital werden jährlich ausgeschüttet und für soziale und kulturelle Zwecke an den Standorten von Rittal gespendet. Der Schwerpunkt liegt dabei auf der Region Mittelhessen als Unternehmenssitz. 

Weitere Informationen unter www.rittal-foundation.de.

Über Rittal

Rittal mit Sitz in Herborn, Hessen, ist ein weltweit führender Systemanbieter für Schaltschränke, Stromverteilung, Klimatisierung, IT-Infrastruktur sowie Software & Service. Systemlösungen von Rittal kommen in nahezu allen Branchen, vorwiegend in der Automobilindustrie, in der Energieerzeugung, im Maschinen- und Anlagenbau sowie in der ITK-Branche zum Einsatz. Mit rund 10.000 Mitarbeitern und 58 Tochtergesellschaften ist Rittal weltweit präsent.

Zum breiten Leistungsspektrum gehören Infrastrukturlösungen für modulare und energieeffiziente Rechenzentren mit innovativen Sicherheitskonzepten zur physischen Daten- und Systemsicherung. Die führenden Softwareanbieter Eplan und Cideon ergänzen die Wertschöpfungskette durch disziplinübergreifende Engineering-Lösungen, Kiesling Maschinentechnik durch Automatisierungslösungen für den Schaltanlagenbau.
Rittal wurde im Jahr 1961 gegründet und ist das größte Unternehmen der inhabergeführten Friedhelm Loh Group. Die Friedhelm Loh Group ist mit 18 Produktionsstätten und 78 internationalen Tochtergesellschaften international erfolgreich. Die Unternehmensgruppe beschäftigt über 11.500 Mitarbeiter und erzielte im Jahr 2014 einen Umsatz von rund 2,2 Milliarden Euro. Zum siebten Mal in Folge wurde das Familienunternehmen 2015 als Top-Arbeitgeber Deutschland ausgezeichnet. 

Weitere Informationen finden Sie unter www.rittal.de und www.friedhelm-loh-group.com.
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